
 
In Verbindung mit der Fördergemeinschaft Recht und Eigentum e.V. 

 

Vom Aktionskreis Kulturerbe in der Aktions- und Fördergemeinschaft Recht und 

Eigentum            

unseren herzlichen Gruß zuvor! 
 

Außer der Reihe mit den bekannten ARE- Kurzinformationen kommt heute etwas Besonderes 

auf Sie zu: eine Einladung zum 330jährigen Jubiläum des Dorfes PLÄNITZ. 

 

Denn: Geschichtsbewusstsein, Traditionspflege und Zukunfts-Wertevermittlung als Teil 

lebendiger Erinnerungskultur gehören zu den Aufgaben und Verpflichtungen der beiden 

Vereinigungen, die sich nicht nur den Rechtsstaat und den Schutz des Eigentums zum 

ständigen Thema gemacht haben, weil dies herausfordert und erforderlich ist. - Auch der 

Schutz des Kulturerbes ist immer wieder in den Blick zu nehmen, weil in heutiger  Zeit oft für 

kulturelle Werte das nötige Engagement nachlässt, weil Kulturstätten vernachlässigt werden, 

weil die staatlichen Stellen andere Prioritäten für die Förderung setzen, oder weil einfach das 

notwendige Geschichtsbewusstsein fehlt oder die Bedeutung ausgeblendet wird. 

 

In den brandenburgischen Landkreisen Prignitz, Ostprignitz-Ruppin und Havelland als 

Beispielsregion zeigt sich dies auffällig bei der Baukultur in den ländlichen Räumen, in denen 

Schätze der Kultur, vor allem in den historischen Gutsanlagen und den in Jahrhunderten 

gestalteten Dörfern jetzt – und das auch  noch nach den Misshandlungen von 1945 bis 1990 – 

ihren prägenden und historisch einmaligen Charakter verlieren . 

Die Herausforderung, das kulturhistorische Erbe zu erhalten,  zukunftssicher zu bewahren, 

muss durch kraftvolle Unterstützung gerade auch der Vereine und Bürger, denen die 

Aufarbeitung der SED-Diktatur mit ihren verheerenden Folgen aufgetragen ist, verstärkt 

angenommen werden, weil Zukunft  die Kenntnis der Herkunft und Erinnerung braucht. 

 

Ein anschauliches Beispiel für den Wiederaufbau aus totaler Zerstörung liefert das historische 

Fachwerkdorf Plänitz bei Neustadt (Dosse), dessen Wiederaufbau- vergleichbar einem Phönix 

aus der Asche – vor 330 Jahren abgeschlossen war, dank einer herausragenden 

unternehmerischen Persönlichkeit und dem Lebenswillen einer  aktiven  Dorfgemeinschaft. 

Heute blüht diese Gemeinde, das Dorf gestaltet Zukunft. 

 

Plänitz ist ja auch der Sitz der beiden Vereinigungen ARE und FRE, in dem in Restaurierung 

befindlichen Herrenhaus befindet sich das Informations- und Dokumentationszentrum für die 

Geschichtsepoche SBZ/DDR. Hier ist auch die Idee geboren und die Durchführung des 

Jubiläums gestaltet worden. Daher die Einladung an Sie, mit Ihrer Familie und Freunden nach 

Plänitz zu kommen. Das vielseitige und lebendige Programm finden Sie im Anhang. 

Übernachtungen siehe Hotelliste.  Etwaige Fragen gern per Telefon oder per Email. Unser 

Team und das Dorf Plänitz freut sich auf Sie! 

Herzlichst  

Ihr Manfred Graf v. Schwerin für den Aktionskreis und die Vereine ARE/FRE 

 


